
  
 

B e s c h l u s s v o r l a g e  
Vorlage Nr.: 2017/247 

Datum der Freigabe:  
 

Amt: Jugend, Kultur, Sport u. Schulen Datum: 27.09.2017 
Bearb.: Thomas Johannsen     Wiedervorl.  

Berichterst.          

 

Beratungsfolge Termin Behandlung 

Ausschuss Jugend, Kultur, 
Sport u. Schulen 

11.10.2017 öffentlich 

Hauptausschuss 06.11.2017 öffentlich 
Stadtvertretung Kappeln 08.11.2017 öffentlich 

 
 

Abzeichnungslauf 
Finanzen und Controlling 
Interne Dienste 

 
Betreff 
 
Einrichtung einer "pädagogischen Insel" an der Klaus-Harms-Schule 
 
Sach- und Rechtslage: 
 
Die Klaus-Harms-Schule hat mit Schreiben vom 26.07.2017 den Antrag gestellt, am 
Gymnasium eine „pädagogische Insel“ einzurichten.  
Begründet wird dieser Antrag dahingehend, dass es zunehmend in den letzten Jahren 
verhaltensauffällige Schülerinnen und Schüler an der Klaus-Harms-Schule gibt, die aus 
unterschiedlichen Dingen den Unterricht stören. Viel Unterrichtszeit wird darauf verwendet, 
eine vernünftige Lernatmosphäre wieder herzustellen. Dieses Verhalten einiger Schülerinnen 
und Schüler führt auch dazu, den Lernerfolg der gesamten Klasse zu gefährden. 
Die Einrichtung der „pädagogischen“ Insel bietet hier eine Lösung an, Schülerinnen oder 
Schüler die permanent den Unterricht stören, aus dem Klassenverband für eine bestimmte Zeit 
herauszulösen und in der Insel unter Aufsicht die ihm auferlegten Aufgaben zu bearbeiten. 
Die Klaus-Harms-Schule verfügt über entsprechende Räumlichkeiten, die für die „Insel“ genutzt 
werden kann. Nach den Erfahrungen der Schule beginnt das Nachlassen der Konzentration 
nach der 3. Stunde. Somit ist es sinnvoll, die Insel von 09:30 – 13:30 mit einer Aufsicht zu 
besetzten. Bei 5 Schultagen entspricht dies 20 Wochenstunden.  
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
[ x ] JA    [  ] NEIN 

Betroffenes Produktkonto:  2 /21700 / 50120 

Ergebnisplan [x ] Finanzplan [  ] 

Produktverantwortung: Herr Johannsen Abschreibungsdauer: 

Haushaltsansatz im lfd. Jahr: AfA / Jahr: 

Noch zur Verfügung stehende Mittel: 

Deckungsvorschlag: 

Auswirkung auf die Haushaltskonsolidierung: 

Besonderheiten:   



Beschlussvorschlag: 
Der Ausschuss für Jugend, Kultur, Sport und Schulen empfiehlt / der Hauptausschuss 
empfiehlt, die Stadtvertretung beschließt, den Stellenplan 2018 um 20 Stunden für die Klaus-
Harms-Schule zu erweitern. 
 
geändert beschlossen im JKSS am 11.10.2017 
Der Ausschuss für Jugend, Kultur, Sport und Schulen empfiehlt / der Hauptausschuss 
empfiehlt, die Stadtvertretung beschließt, den Stellenplan 2018 um 20 Stunden für die Klaus-
Harms-Schule zunächst befristet auf vier Jahre zu erweitern 
 
 
 
Anlage(n) 
Antrag KHS 
Antrag der Klaus-Harms-Schule 
 
 


